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Zitat von charlie25

Habt ihr euch durch das Studium gequält und jetzt Spaß im Job oder ist es auch im Job
nicht besser geworden?

Der Master mit seinen Bildungswissenschaften war die Hälle für mich. Hausarbeiten, Bücher
wälzen, Literatur zusammensuchen - das ist so gar nicht meins gewesen. Ich würde sagen, ich
unterrichte trotzdem ganz passabel.

Ich bin eher der Typ Fachlehrer, ich liebe die Inhalte meiner Fächer und lese mich da gerne ein.
Bin aber nicht der Methodenmensch, der alles nett aufarbeitet und laminiert. 

Von daher, wenn das Praktikum gut war - dann Augen zu und durch.

Wenn du unsicher bist - schau, dass du noch ein Praktikum machst oder ne kleine
Vertretungsstelle findest.
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